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Bericht über die Verwendung der institutionellen Fördermittel laut Seniorenfördermittelsatzung 

des Seniorenbeirates Hennigsdorf im Jahr 2023 

 

Werter Herr Vorsitzender, werter Herr Bürgermeister, 

werte Damen und Herren Abgeordnete, werte Gäste, 

auch im Jahr 2023 erhielt der Seniorenbeirat entsprechend der o.g. Satzung folgende Zuwendungen: 

Beirat:      500 €   Geschäftskosten 

Beirat  3.000 €  institutionelle Fördermittel 

Vereine             27.000 €   25, 91 € pro Kopf. 

Für die Übergabe an die Vereine sowie Ausgabe der Mittel durch die Vereine gelten die Grundsätze 

der ehrenamtlichen Seniorenarbeit. Die Abrechnungen werden von den Vereinen vorgenommen, 

jedoch sehr unterschiedlich dargestellt. 

Durch den Vorstand wurden Schwerpunkte vorgegeben, die zu 90 % beachtet wurden. 

Schwerpunkte der Ausgaben des Beirates: 

 Zentraler Seniorentag Brandenburger Seniorenwoche 

 Unterstützung zwei Konzertbesuche (Velten und Berlin) 

 Konzert des Jugendorchesters mit Chor der Musikschule Hennigsdorf in der katholischen 

Kirche anlässlich der Seniorenwoche 

 Skat/Rommé - Turnier im Seniorenwohnpark Hennigsdorf im Oktober 2023 

 Ausgabe für Glückwunschkarten und Blumen für Jubiläen 

 Ausgaben zur Ausgestaltung der Beiratssitzungen – teilweise mit Gästen. 

 

Für die Ausgaben der Fördermittel in den Vereinen würden zusammenfassend genannt: 

 Mitgliedergewinnung in Summe ca. 1.000 € 

 Ausgaben für Aufwandsentschädigungen von Gruppenleitern oder Gästen (z.B. Vorträge) – 

3.000 € 

 Spenden, Einladungen, Kinderfest mit Migranten -  450 € sowie 250 € an Spenden 

 Sicherung/Stabilisierung/Verschönerung der Begegnungsstätten der Vereine (Oase, 

Jahresringe, VS Hennigsdorf, LEW-AEG SC) 

 Kranken- und Altenbetreuung ehemaliger Mitglieder – 180 € 

 Mietkosten für Räumlichkeiten bei Veranstaltungen mit Unterhaltung (Geschichtsverein, 

Traditionsverein, Beirat, Linke) – 850 € 

 Diskussionsabende – 340 € (Blumen, Getränke, Literatur) 

 Bildungsreisen mit Bus, Schiff, Zug und PKW (insgesamt 14-mal), Eintrittskarten, Fahrkosten – 

4.500 € 

 Materielle Sicherung der noch bestehenden Gruppen (Tanz, Kegeln, Radwandern, Walking, 

Chorgesang) – keine Angaben 

 Weiterbildung – 1.100 € 



 Jubiläen werden in den Gruppen und Vereinen unterschiedlich behandelt (Langzugehörigkeit, 

pers. Alter, Golden Hochzeit u.ä.) Es wurden, soweit Aufzeichnungen vorliegen, ca. 1.300 € 

ausgegeben. 

Schwerpunkt ist und bleibt die Arbeit der Mitgliedergewinnung! 

 

Rückgang 2022 – 2023  53 Personen 

Rückgang 2023 – 2024  18 Personen 

Hauptgrund: 

Begrenzende Festlegungen bzw. teilweise Verbote der Zusammenkünfte wegen Pandemie – 

Abstandsregelungen zwischen Personen, natürliche Abgänge, Wegzug aus Hennigsdorf, Wegzug in 

Senioreneinrichtungen in die Umgebung. 

Es muss ein kontinuierliches Nachlassen des Interesses an ehrenamtlicher Seniorenarbeit generell 

aber auch mit unterschiedlichen Ergebnissen in den einzelnen Vereinen und Clubs festgestellt 

werden. 

Somit ergibt sich für die Leitungen des Beirates und der Vereine gemeinsam die Hauptaufgabe – 

Gewinnung von Mitgliedern – 

Nach wie vor gilt: „Gemeinsam -  nicht einsam“ und auch „Hennigsdorf – unsere Heimat“. 

In Arbeit sind die Vorbereitungen zu zwei Veranstaltungen mit Tradition in Hennigsdorf im Rahmen 

der 30. Brandenburgischen Seniorenwoche: 

 Zentraler Seniorentag am 18.06. 2024 mit Auftritt des Tanzclubs „Butterfly“ und dem 

Seniorenorchester Reinickendorf 

 Konzert des Jugendorchesters mit Chor der Musikschule in der Katholischen Kirche 

 Rommé/Preisskat im Oktober mit 75 – 85 erwarteten Teilnehmern 

Zu diesen Veranstaltungen lade ich Sie recht herzlich ein. 

Neben den Geschichtsvereinen und der Stadtverwaltung arbeitet der Stahlwerker Traditionsverein 

aktiv an der großen Ausstellung im Bürgerhaus ab 4. September dieses Jahres zur 

Industrieausstellung Hennigsdorf mit. 

 

Danke für Ihre Aufmerksamkeit und die Unterstützung unserer Arbeit. 

 

 

gez. Harald Politz 

Vorsitzender des Seniorenbeirates Hennigsdorf 

20.03.2024 

 

 


